
 

Jin Jian Azadi 

Jin Jian Azadi, hat schon ein Mal die blutrüns6gen Schergen eines verkommenen Patriarchats 
vertrieben. Jin Jian Azadi rächt sich seit letztem September an den Mördern des Lebens selbst, an den 
Mördern von Jina Amini. Jin Jian Azadi bekämpB die Hegemonie des Terrors im Iran. Jin Jian Azadi 
verteidigt unsere Existenz.  

Und wir sind alle Jina. Denn auch wir werden täglich bekämpB. Sei es nun durch die Waffen eines 
fundamentalis6sch-militärischen Regimes, gerichtet auf unsere mu6gen Geschwister im Sudan.  

Wir werden täglich bekämpB, sei es durch die 75 Jahre lang andauernde koloniale Verdrängung 
unserer Mitmenschen in Paläs6na.  

Wir werden täglich bekämpB, denn die Rechte unserer Schwestern in Afghanistan werden beraubt. 
Wir werden täglich bekämpB, denn unsere zapa6s6schen Genoss*innen werden von ihrem Boden 
verdrängt, von der Staatsgewalt getötet.  

Wir werden täglich bekämpB, denn der Krieg in Europa zwingt unsere Ukrainischen Liebsten alles 
hinter sich zu lassen, manchmal sogar auch das Leben. 

Wir werden täglich bekämpB, denn an den Grenzen Europas spielt sich der hässlichste Krieg gegen 
die Menschheit ab.  

Und wir sind alle Jina. 

Wir sind alle Jina, denn Feminizide sind auch in einem Land, das sich als progressiv bezeichnet, 
während es heuchlerisch auf die zeigt, die durch unsere Neutralität ausgebeutet werden, leider 
immer noch gang und gäbe.  

Wir sind alle Jina, weil ich nicht weiss, ob ich unterwegs vom Gonzo nach Hause vergewal6gt werde, 
nicht mehr lebend zuhause ankomme oder Glück haYe und doch nur dumm angemacht werde.  

Wir sind alle Jina, weil Angriffe auf Transmenschen in den letzten Jahren so stark zugenommen 
haben, dass ich mir ernsthaB Sorgen um das Leben meiner Herzensmenschen mache.  

Wir sind alle Jina und wir sind alle das Leben selbst, denn solange wir leben, sind wir verdammt dazu 
zu kämpfen.  

Wir sind alle Leben in Momenten der Solidarität.  

Wir sind alle Leben, solange wir nicht aufgehört haben unsere Finger in die Wunde des Patriarchats 
zu stecken. Mit unseren vergossenen Tränen füreinander, diese Wunde brennen zu lassen.  

Wir sind alle Leben im Kampf. 

Wir sind alle Leben, solange wir nicht vergessen haben, dass wir nicht allein sind, dass überall auf der 
Welt gekämpB wird, geliebt wird, gelacht wird, getanzt wird, gelebt wird. Wir sind alle Jina, wir sind 
alle das Leben selbst.  

Jin Jian Azadi vertrieb den IS, Jin Jian Azadi bekämpB das Iranische Regime. Jin Jian Azadi bekämpB 
faschis6sche Tendenzen überall auf der Welt.  

Jin Jian Azadi bringt den Tod fürs Patriarchat. Jin Jian Azadi erkämpB uns Freiheit. 

  


